
naturemade star 

ist das europaweit 

strengste Gütesiegel 

für Ökostrom.
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Auswertung naturemade Ökofonds 

So profitierte die Natur 2022

Gütesiegel naturemade star: Doppelter Nutzen für Natur und Umwelt

• Regelmässig geprüfte naturemade star Kraftwerke erfüllen strenge Umweltauflagen, damit 
Pflanzen und Tiere rund um das Kraftwerk möglichst wenig beeinträchtigt werden.

• Pro verkaufte Kilowattstunde, welche über ein naturemade star zertifiziertes 
Stromprodukt an Endkund:innen geliefert wird, zahlen Stromlieferanten 0,7 Rappen in 
einen Ökofonds ein. Mit den Fondsbeiträgen finanzieren die Lieferanten ökologische 
Aufwertungsmassnahmen, Projekte zum Ausbau der ökologischen Energieproduktion 
sowie Energieeffizienzmassnahmen. Die Projekte werden in Gremien definiert, in welchen 
die Kraftwerksbetreiberin, lokale Behörden und Umweltverbände Einsitz haben.

Neue Lebensräume dank der naturemade Ökofonds

Der VUE wertet jedes Jahr aus, was die Ökofondsbeiträge der Lieferanten für die Erhaltung 
und Förderung der Artenvielfalt bei Gewässern und Landlebensräumen geleistet haben: 

Entwicklungen 2022:

• Im Jahr 2022 wurden knapp 7 Mio. CHF in ökologische Aufwertungen investiert1.

• 7 km Fliessgewässer und Seeufer sowie 5 ha Lebensräume wurden damit revitalisiert 
bzw. neu geschaffen.

• 62 Mio. CHF waren Ende 2022 noch an Fondsvermögen verfügbar, wovon rund 80% 
bereits für konkrete Projekte reserviert sind.

Entwicklungen 2000 bis 2022: Seit der Schaffung der Fonds im Jahr 2000 bis Ende 2022 
wurden

• 96 Mio. CHF in ökologische Aufwertungen investiert und

• 136 km Fliessgewässer und Seeufer sowie 362 ha Lebensräume (entspricht ungefähr 
500 Fussballfeldern) revitalisiert bzw. neu geschaffen.

1        Im Jahr 2022 sind noch keine nennenswerten Mittel für die ökologische Energieproduktion resp. Energieeffizienz zusammengekommen.

  Neuschaffung Gewässer   13.3 Mio. CHF

  Revitalisierung Gewässer   31.2 Mio. CHF

  Neuschaffung Landlebensräume   5.6 Mio. CHF

  Revitalisierung Landlebensräume   7.2 Mio. CHF

  Verbesserung Abflussregime/ 

 Geschiebehaushalt   0.9 Mio. CHF

  Vernetzung von Lebensräumen   6.0 Mio. CHF

  Weitere Massnahmen und Diverses*   31.4 Mio. CHF

*  Spezielle Artenförderungsmassnahmen, Neophytenbekämpfung, 
Erfolgskontrollen, Pflege, Landerwerb, Informationskam pagnen, 
Jugendprogramme, Erstellung von Lehrpfaden, Fondsmanagement

Ausgaben der Fonds nach Verwendungszweck (2000–2022)

Weitere Massnahmen und Diverses

Vernetzung von Lebensräumen

Verbesserung Abflussregime / Geschiebehaushalt

Revitalisierung Landlebensräume

Neuschaffung Landlebensräume

Revitalisierung Gewässer

Neuschaffung Gewässer
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Einige Beispiele der 2022 umgesetzten Aufwertungsmassnahmen

Revitalisierung Ruisseau 
de Châtillon, Courtételle 
JU: Mit verschiedenen 
Massnahmen wurde der 
Ruisseau de Châtillon 
revitalisiert. Auf dem 
Bild zu sehen ist, wo 
der Bach mit der Sorne 
zusammenfliesst. Fische 
können diesen Bereich 
dank neuen Rampen aus 
Blöcken und Kieselsteinen 
wieder passieren; links 
alter Zustand, rechts neu. 
(BKW Ökofonds)

Renaturierungsprojekt 
Badi Gailingen West: An-
grenzend an den bereits 
renaturierten Uferbe-
reich der Badi Gailingen 
wurde rheinabwärts ein 
weiterer Uferbereich 
auf einer Länge von 100 
Metern renaturiert. Die 
bestehende Betonmauer 
wurde abgebrochen und 
durch ein naturnahes 
Kiesflachufer ersetzt. Als 
Ersatz für die im Zuge der 
Renaturierung gefällten 
Bäume wurden entlang 
des Fussweges 12 neue, 
einheimische Bäume 
gepflanzt. (Fonds der KW 
Schaffhausen)

Ersatz und Wiederauf-
bau Trockenmauer bei 
Merligen BE: Die wieder-
aufgebaute Trockenmauer 
beim ehemaligen Rebgut 
Ralligen erstrahlt auf einer 
Länge von 25 Metern in 
neuer, stabiler Pracht. 
An dieser sonnenreichen 
Lage bietet sich ein attrak-
tiver Lebensraum für Flora 
und Fauna. Orchideen- und 
Reptilienvorkommen, 
konkret das Vorkommen 
von Schlingnattern, sind 
im Gebiet dokumentiert. 
(Ökofonds der Energie 
Thun AG)
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Vernetzungsmassnah-
men, Bözenegg Schinz-
nach-Dorf AG: Eingebet-
tet in ein umfangreiches 
Aufwertungsprojekt von 
Pro Natura Aargau konn-
ten fünf neue Weiher 
gebaut werden. Zusätz-
lich wurden verschiedene 
Wurzelstöcke platziert, 
da der Landlebensraum 
insbesondere für Ge-
burtshelferkröten von
Bedeutung ist. Ebenfalls
konnten zwei Steinlinsen 
erstellt werden, welche 
als Trittsteine für die 
Kröten fungieren. 
(Ökofonds von ewz & 
Alpiq)

Flachmoor-Renaturie-
rung in Bos-cha, Ardez 
GR: Auch das Flachmoor 
bei Bos-cha wurde einst 
trockengelegt. Dank der 
Renaturierung wird das 
Moor in einen Kohlen-
stoffspeicher zurückge-
führt. Von der Renatu-
rierung profitiert nicht 
nur das Klima, sondern 
auch die Biodiversität, der 
Wasserhaushalt und der 
Tourismus. 
(naturemade star Fonds 
Giarsun)

Fischer schaffen 
Lebensraum (gewässer-
ökologische Aufwer-
tung): Der solothurnisch 
kantonalen Fischereiver-
band hat dieses Projekt 
gestartet. Ziel ist, die oft 
strukturarmen, gleichför-
mig fliessenden kleinen 
Fliessgewässer mit ver-
schiedenen Strukturele-
menten so zu ergänzen, 
dass die Strömungsdy-
namik sichtbar erhöht 
werden kann und die 
Elemente selbst als Le-
bensraum nutzbar sind. 
(Ökofonds der Alpiq)
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 VUE Verein für umweltgerechte Energie
Molkenstrasse 21
CH-8004 Zürich
 T + 41 44 213 10 21
  info@naturemade.ch
  www.naturemade.ch

Dachbegrünung GE: 
Dachbegrünungen 
leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Eindämmung 
der Auswirkungen des 
Klimawandels in Städten 
und Gemeinden. Sie ver-
bessern das Mikroklima, 
reduzieren Luftschad-
stoffe und fördern auch 
die Biodiversität (Erhalt 
oder Ausbau von Lebens-
räumen für Tiere und 
Pflanzen. 
(Fonds von SIG)

Amphibiengewässer 
Olten SüdWest SO: 
Im Naturpark auf dem 
Areal Olten SüdWest 
wurden weitere Weiher 
zur Förderung der Ge-
burtshelferkröte und 
der Kreuzkröte erstellt. 
Im Verlauf der Aus-
hubarbeiten wurden 
grössere Sandmengen 
ausgehoben, welche als 
Sandlinsen für diverse 
Insekten wie Laufkäfer, 
Wildbienen und Grabwes-
pen schaffen. 
(Ökofonds der Alpiq)

Das naturemade Gütesiegel
Das Schweizer Gütesiegel «naturemade» steht für klima- und 
naturschonende Energie aus 100% erneuerbaren Quellen. 
«naturemade star» zeichnet besonders umweltschonend 
produzierte Energie aus und bürgt zusätzlich für die Einhaltung 
weiterer strenger und umfassender ökologischer Auflagen.

Träger des Gütesiegels ist der VUE Verein für umweltgerechte 
Energie. Dessen Mitglieder sind Umweltorganisationen (WWF 
& Pro Natura), Konsumentenverbände (kf), Unternehmen und 
Organisationen der Energiewirtschaft sowie Grossabnehmer von 
erneuerbarer Energie.

Der VUE ist Partner von

Zürich, 2023


